
Bestzeiten und Medaillen für WSC Schwimmer
bei doppeltem Wettkampfwochenende

Die Lindlarer Schwimmerinnen und Schwimmer des WSC zeigten sich bei
Wettkämpfen in Leichlingen am 17.11. und Frechen am 01.12. von ihrer besten
Seite und schwammen eine persönliche Bestzeit nach der anderen. Dabei
ließen sie ihre Konkurrenz oft hinter sich.

Für Leo Pietsch (Jg. 2008) waren beide Wettkämpfe ein voller Erfolg. In Leichlingen
pulverisierte er zunächst auf den vier 50m Distanzen alle seine Bestzeiten.

Besonders freute er sich dabei über eine 0:27,73 min
über 50m Freistil. In Frechen setzte Leo seine
Erfolgsserie fort. Er begann mit einer starken Bestzeit
von 04:46,36 min über 400m Freistil. Anschließend
startete er über 100m Freistil. Nachdem er im
Sommer auf dieser Strecke noch knapp an der
Minutenmarke scheiterte, konnte er sein Ziel in
Frechen endlich verwirklichen und unterbot in einer
Zeit von 0:59,48 min zum ersten Mal die
Eine-Minute-Marke. Auch bei seinen anderen Starts
in Frechen schwamm er jeweils eine persönliche
Bestleistung und wurde zusätzlich mit insgesamt
sieben Goldmedaillen für seine Leistungen belohnt.

Auch Lotta Koppenhagen (Jg. 2013) zeigte ihre
Stärke auf den Freistildistanzen. So verbesserte sich
Lotta über 50m Freistil um mehr als eine Sekunde auf

eine Zeit von 0:34,89 min. Über die 400m Freistil blühte die junge Schwimmerin
richtig auf. Mutig begann Lotta das Rennen und
erreichte mit einer Zwischenzeit von 02:56,80 min über
200m bereits eine neue Bestzeit. In der zweiten Hälfte
des Rennens ließ die Schwimmerin nicht nach und
kämpfte bis zum Schluss weiter. Sie belohnte sich
letztlich mit einer Zeit von 06:08,70 min und einer
goldenen Medaille.

Nachdem die beiden Nachwuchsschwimmerinnen Tilda
Parussel und Lara Klees (beide Jg. 2016) im Sommer
und Herbst viel Schmetterlingsschwimmen trainiert
hatten, brannten beide darauf, ihre neuen Fähigkeiten
im Wettkampf zu erproben. So starteten die beiden in
Leichlingen unter anderem erfolgreich über 50m



Schmetterling und in Frechen über 100m Lagen und zeigten, dass sie ihren
Trainingseinsatz perfekt in den Wettkampf übertragen können. Insgesamt konnten
die beiden Schwimmerinnen vier bzw. fünf Mal das Treppchen erklimmen.

Speziell über die 50m und 100m Brust zeigte Lovis
Mendrok (2015) seine Klasse. Über 50m Brust
erzielte der Schwimmer eine tolle Bestzeit von
0:54,55 min, über 100m erreichte er eine Zeit von
01:56,95 min. Aber auch auf seinen anderen Starts
war Lovis sehr erfolgreich. Zusammen konnte er an
beiden Wettkämpfen sechs Mal Edelmetall
erschwimmen.

Bei der Staffelwertung in Frechen konnten die
WSCler ebenfalls gut abschneiden. Über 4x50m
Freistil schwamm die Staffel mit den Schwimmern
Fynn Raffelsieper, Lena Krieger, Fynn Jeromin und
Leo Pietsch auf einen guten dritten Platz in einer Zeit

von 01:56,17 min. Besonders herausgestochen ist dabei Lena Krieger (2010), die
ihre zwei Wochen alte Bestzeit aus Leichlingen über 50m Freistil noch einmal
unterbieten konnte und mit einer starken Zeit von 0:32,46 min durch das Wasser
raste. Bei der Staffel über 8x50m Lagen Mixed ließen die Schwimmerinnen und
Schwimmer aus Lindlar ebenfalls nicht locker, sicherten sich wieder den dritten Platz
und erreichten auch in der Gesamtwertung Platz 3.


